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Viele sehr große Gebäude, wie z.B. 
Parkhäuser, Tiefgaragen und Einkaufs-
zentren brauchen besondere Tore. Da-
für gibt es viele Gründe, insbesondere 
die Sicherheitsanforderungen spielen 
dabei eine wichtige Rolle. 

Diese Art der Feuerschutzabschlüsse 
werden von den Europäischen Pro-
duktnormen EN 16034 („Feuerschutz-
abschlüsse“) und EN 13241 („Tore“) 
erfasst. Das neue Novoferm Feuer-
schutz-Schiebetor NovoSlide Industry 
ist insbesondere daraufhin entwickelt 
worden, diese anspruchsvollen Euro-
päischen Produktstandards zu erfüllen.

Somit kann unser Tor als 
CE-gekennzeichnetes Bau-
element verlässlich in ganz 

Europa eingesetzt werden. Um den 
unterschiedlichen baurechtlichen An-
forderungen in Europa gerecht zu 
werden, erfüllt das Tor alle gängigen 
Zeitklassen.
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DAS OPTIMALE SYSTEM FÜR ALLE ANWENDUNGSBEREICHE IM  BRANDSCHUTZ

MONTAGE- UND NUTZUNGSFREUNDLICH
Novoferm Feuerschutz-Schiebetore 3  zeichnen sich 
durch viele Vorteile aus. Sie eigenen sich sowohl für die 
Normalsturz- als auch für die stumpfe Deckenmontage. 
In der Nutzungsphase überzeugen diese Tore durch her-
vorragende Laufeigenschaften. Feuerschutz-Schiebetore 
werden oft in großen Dimensionen verbaut. Dank trans-
port- und montagefreundlicher Elementbauweise lassen 
sich auch große Tordimensionen einfach realisieren.

GLATTE OPTIK AUCH FÜR GROSSE TORE
Die planebenen Oberfl ächen 1  und die auf der Vorder-
seite unsichtbare Paneel-Verbindung sorgen für eine 
einheitliche, ansprechende Optik. Für eine besonders 
fl ächenbündige Optik sorgen auch die Verkleidungen 
der Laufschienen und des Gegengewichtskasten.

SCHLANKE SCHLUPFTÜREN
Schlupftüren 2  erlauben einen bequemen Durchgang 
bei geschlossenem Tor und das grundsätzlich schwellen-
los ohne unteres Anschlagprofi l. Dies sorgt dafür, dass 
beim Durchgehen keine Stolpergefahr besteht. Mit ihren 
schmalen Rahmen wirken sie unaufdringlich und elegant.

NOVOSLIDE INDUSTRY
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DAS OPTIMALE SYSTEM FÜR ALLE ANWENDUNGSBEREICHE IM  BRANDSCHUTZ

3

5

EIN TOR, WIE SIE ES BRAUCHEN
Passen Sie Ihr ein- oder zweifl ügeliges Feuerschutz-
Schiebetor an Ihr Objekt an. Unsere zahlreichen Ausstat-
tungsvarianten machen es möglich. Im Alltag sollen die 
Tore überwiegend geöffnet bleiben? Kein Problem, die 
Feststellanlage 4  mit Auslösevorrichtung sorgt dafür, 
dass die Tore im Brandfall zuverlässig schließen. Zusätzlich 
im Standard enthaltene optische und akustische Signal-
geber sorgen bei Toren mit Feststellanlage für zusätz-
liche Sicherheit.

SCHWELLENLOSER BRANDSCHUTZ
Bei Novoferm wird der kombinierte Rauch- und 
Feuerschutz konsequent weiterentwickelt. So kann bei 
entsprechender Bodenbeschaffenheit im gesamten
Öffnungs- und Abstellbereich 5  des Tores auf 
Schwellen verzichtet werden. 
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HIGHLIGHTS

  Besonders schnelle und einfache Montage

  Viele werkseitig vormontierte Einzelkomponenten 
sparen Zeit an der Baustelle

  Einfaches Aufreihen der Paneele, durch je eine 
separate Laufrolle pro Paneel

  Eine bauseitige Paneel-Abdichtung mit Silikon bei 
Sa und S200 ist nicht notwendig, da die Abdichtung 
zwischen den Paneelstößen bereits über ab Werk 
eingebrachte Dichtungen gewährleistet wird

Feuerschutz-Schiebetore trennen verschiedene Brand-
abschnitte in Gebäuden voneinander ab. Das NovoSlide 
Industry Feuerschutz-Schiebetor erfüllt diese Aufgabe 
aufgrund der besonderen Montagefreundlichkeit und den 
hervorragenden Brandschutzeigenschaften besonders gut.

Da sich die NovoSlide Industry Feuerschutz-Schiebetore 
aus möglichst werkseitig vormontierten Einzelkomponen-
ten zusammensetzen, ist die Montage einfach und lässt 
sich entsprechend schnell bewältigen. Speziell das Aufrei-
hen der einzelnen Paneele in der Laufschiene spart Zeit, 
da jedes Paneel mit einer separaten Laufrolle versehen ist.

Auch im Hinblick auf die erzielbaren Brandschutzklassifi -
zierungen erweist sich das NovoSlide Industry hoch feuer-
beständig, da das Tor sogar bis Brandschutzklasse EI2 120 
geprüft ist. Nach 120 Minuten ist die Temperatur im 
Brandprüfofen deutlich über 1.000 °C, bei diesen Tem-
peraturen ist nicht nur das Tor, sondern auch das Mauer-
werk der Prüfwand im höchsten Maße beansprucht. Selbst 
bei diesen Bedingungen darf das Schiebetor im Brandver-
such nahezu keine Verformungen zeigen und muss extrem 
strenge Vorgaben in Bezug auf Raumabschluss und Wär-
medämmung einhalten.

HIGHLIGHTS
NOVOSLIDE INDUSTRY

HIGH-END
BRANDSCHUTZ 

EI2 120

NOVOSLIDE INDUSTRY



EUROPÄISCHE NORM

Leistungserklärung
(Declaration of Performance (DOP))

Brandprüfung
Toransicht nach 130 Minuten

Feuerschutz-Schiebetore als Feuerschutzabschlüsse wer-
den von den Europäischen Produktnormen EN 16034 (Türen, 
Tore und Fenster – Produktnorm, Leistungseigenschaften – 
Feuer- und/ oder Rauchschutzeigenschaften) und EN 13241 
(Tore – Produktnorm, Leistungseigenschaften) erfasst. Diese 
Feuerschutzabschlüsse werden nach EN 13501-2 (Klassifi -
zierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brand-
verhalten – Teil 2: Klassifi zierung mit den Ergebnissen aus 
den Feuerwiderstandsprüfungen) klassifi ziert. Das neue 
Novoferm Feuerschutz-Schiebetor NovoSlide Industry 
ist insbesondere daraufhin entwickelt worden, diese an-
spruchsvollen Europäischen Produktstandards zu erfüllen.

Gemäß der Bauproduktenverordnung, die das Inverkehr-
bringen von Bauprodukten in Deutschland und der Euro-
päischen Union regelt, müssen Bauprodukte, die von einer 
europäischen Produktnorm erfasst sind, mit einem CE-
Kennzeichen und einer Leistungserklärung/ Declaration 
of Performance (DOP) ausgeliefert werden.

Dies ist für Feuerschutz-Schiebetore nach dem Ende der 
Koexistenzphase von nationalen und europäischen Regelun-
gen der Fall. Die so gekennzeichneten Tore sind so in allen 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (CEN) verwendbar.

Neben den Europäischen Normen sind stets auch die jewei-
ligen nationalen baurechtlichen Anforderungen zu beachten, 
die auch in Zukunft immer innerhalb der Verantwortung der 
Länder liegen und nicht europäisch harmonisiert werden. 

Zum Beispiel in Deutschland defi niert im Wesentlichen die 
Musterverwaltungsvorschrift „Technische Baubestimm-
ungen“ (MVV-TB) diese baurechtlichen Anforderungen an 
Feuer- und Rauchschutztore.

Die MVV-TB fordert neben den Feuerschutzklassen EI2 30 
und EI2 90 auch zusätzlich die Leistungseigenschaften 
dichtschließend (Sa) und die Dauerhaftigkeit der Selbst-
schließung (C2).

 

Seite 1 von 2 
 

 
Leistungserklärung (DoP) 

5446140-0020 
(Muster) 

 
1. Tortyp:     NovoSlide Industry 
 
2. Produkt-ID, gemäß Kennzeichnung: RES0000001 
3. Verwendungszweck:   Feuerschutzabschluss für die Innenanwendung 
 
4. Hersteller:     Novoferm Riexinger Türenwerke GmbH 

Industriestraße 12 
D-74336 Brackenheim, Germany 
Tel.: +49 7135 89-1 / Fax: +49 7135 89-239 
Mail: email@riexinger.com 

 
5. Bevollmächtigter:   -/- 
 
6. System zur Bewertung und 

Überprüfung der  
Leistungsbeständigkeit:   1 

 
7. Harmonisierte Produktnorm:  EN 16034:2014 

EN 13241:2003+A2:2016 
 
8. Die notifizierte(n) Stellen(n):  MPA BS 0761-CPR, hat nach System 1 das Zertifikat 123-456-789 zur  

Bescheinigung der Leistungsbeständigkeit ausgestellt und die 
gekennzeichneten wesentlichen Merkmale Punkt 9 festgestellt. 
 

Wesentliches Merkmal Leistungsklasse Harmonisierte technische 
Spezifikation 

9.1 Feuerwiderstand (bei Raumaufteilung in 
Brandabschnitte): 
   EI2: 120 

EN 16034 

9.2 Rauchschutz Sa  

9.3 Fähigkeit zur Freigabe Freigegeben 

9.4 Selbstschließung C 

9.5 Dauerhaftigkeit der Fähigkeit zur Freigabe Freigabe aufrechterhalten 

9.6 Dauerhaftigkeit der Selbstschließung 
- Gegenüber Qualitätsverlust 
- Gegenüber Alterung 

 
- 
- 
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TYPENÜBERSICHT

EI2 30

1-fl ügelig 2-fl ügelig

MINUTEN
30

120

60

3090

EI2 60

1-fl ügelig 2-fl ügelig

60
120

60

3090
MINUTEN

EI2 90

1-fl ügelig 2-fl ügelig

90
120

60

3090
MINUTEN

EI2 120

1-fl ügelig 2-fl ügelig

120
120

60

3090
MINUTEN

NOVOFERM | 9



TECHNISCHE BESCHREIBUNG
Hohe Funktionalität, ansprechendes Design und innovative  
Details zeichnen die Feuer- und Rauchschutz-Schiebetor- 
systeme von Novoferm aus. Sie eignen sich für viele bauliche  

Situationen und fügen sich harmonisch in unterschiedliche 
Architekturkonzepte des Industrie- und Gewerbebaus ein.

ZERTIFIZIERUNG (ZULASSUNG)
Jede Bauart entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241 
und ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634 auf 
ihre Brandschutzeigenschaften geprüft. Alle Tore sind 
mit entsprechenden Dauerfunktionsprüfungen (geprüfte 
Dauerhaftigkeit der Selbstschließung nach EN 12605 mit 
50.000 Zyklen (Klasse C3)) nachgewiesen. Optional auch 
mit Rauchschutzklassifizierung Sa (Dichtschließend – mit 
3-seitigem Dichtungssystem) oder S200 (Rauchdicht – mit 
4-seitig umlaufendem Dichtungssystem).

EINBAU
Die Wand, in die der  Feuerschutzabschluss einzubauen ist,  
sowie dessen Befestigung muss den Forderungen der  
Klassifizierung entsprechen (siehe Beschreibung der ein-
zelnen Tortypen). Der Fußboden im Torbereich muss nicht 
brennbar (Baustoffklasse A1) ausgeführt werden.

Hinweis: Werden Schiebetore im Abstellbereich bauseits 
verkleidet, sind für Wartungsarbeiten benötigte Revisions-
öffnungen unbedingt erforderlich.

STURZAUSFÜHRUNGEN
•   Standardausführung Normalsturz erfordert ca. 250 mm 

Sturzhöhe

•    Für Sonderausführung stumpfe Deckenmontage genügen 
mindestens 150 mm Sturzhöhe

•  Bei stumpfer Deckenmontage hat die Sturzblende 150 mm 
Höhe. Beachten Sie bitte hierzu auch die Befestigungsarten 
auf Seite 20

TORBLATT
Aus verzinkten, maschinell besonders gerichteten Fein-
blechen, 0,75 mm dick, mit Brandschutzisolierung. 
Torblatt aus einzelnen, torblatthohen Elementen zusam-
mengefügt, mit planebener Oberfläche der Elemente 
durch Verkleben der Blechummantelung mit der Brand-
schutzisolierung (Lieferung in Einzelpaneelen). Auch bei 
hohen Toren bis 6 m kein Höhenstoß erforderlich.

DICHTUNG
Dreiseitig umlaufend mit Dichtungsprofilen, für Deutschland 
baurechtlich erforderlich. Zusätzliches Dichtungssystem 
zwischen den einzelnen Paneelen, zur Erreichung der 
Mindestanforderungen Rauchdicht Sa. Kein Abfugen der 
Paneel-Stöße notwendig. Optional auch mit 4-seitig um- 
laufendem Rauchschutz-Dichtungssystem als S200 erhältlich.

BESCHLAG
Geschlossenes Laufschienen-System mit jeweils einem 
Tragrollen-System je Paneel für leichten Lauf des Tores, 
geschlossenes Laufschienen-System mit einzeln montierten  
Tragwinkel-Konstruktionen, samt hydraulischem End- 
dämpfer, Schließgewicht im verzinkten Verkleidungskasten, 
innenliegende Bodenführung sowie Hand- und Muschelgriff 
im Standard in Edelstahl.

TORZULAUFBREMSE (RADIALDÄMPFER)
Zur Regelung der Schließgeschwindigkeit zwischen 0,08 und 
0,3 m/ Sekunde stufenlos einstellbar.

NOVOSLIDE INDUSTRY



MÖGLICHE VARIANTEN/ SONDERAUSSTATTUNGEN
FESTSTELLANLAGE – FESTSTELL- UND 
AUSLÖSEVORRICHTUNG
Für Tore, die betriebsbedingt überwiegend geöffnet bleiben 
müssen, bestehend aus: Brandmeldern in zulassungs-
gerechter Anzahl, Feststellmagnet, Feststellanlagen- 
Zentrale mit integriertem Drucktaster (Aufputz) Typ FSZ  
(Betrieb mit 230V/ Steuerspannung 24V). Im Brandfall 
schließt das Tor über die Brandmelder automatisch, sonst 
durch Betätigung der Auslösetaste. Zusätzlich ausgestat-
tet mit optisch-akustischem Signalgeber, welcher nach 
DIN EN 12604 erforderlich ist. Optional ist auch eine An-
steuerung des Tores über die bauseitige Brandmeldeanlage 
möglich.

Hinweis: Nach dem Einbau ist die Abnahmeprüfung der 
Feststellanlage und deren weitere periodische Überwa-
chung durch eine zertifizierte Fachkraft vom Betreiber 
auf seine Kosten zu veranlassen (siehe Bauarten- 
genehmigung über die Feststellanlage). Gerne bieten 
wir Ihnen dazu einen entsprechenden Wartungsvertrag an.

SCHLUPFTÜR UND  
RAUCHSCHUTZ-SCHLUPFTÜR
Schlupftür EI2 30 bis EI2 120, im Standard mit Rauchschutz 
Sa (Dichtschließend – 3-seitiges Dichtungsprofil), Rauch-
schutz S200 (4-seitig umlaufendes Dichtungssystem), im 
Torblatt zwischen zwei Elementen eingebaut, Standard 
ohne untere Schwelle, Türgröße 1.000 x 2.000 mm LD 
(Lichtes Durchgangsmaß). Der Einbau einer Schlupftür 
ohne Schwelle darf erst ab einer lichten Wandöffnung in 
der Breite von 2.500 mm und in der Höhe von 2.250 mm 
erfolgen. Beschlag: 2 dreiteilige Bänder mit Kugella-
gern, 1 Türschließer DIN EN 1154, 1 Einsteckschloss 
DIN 18250 mit Wechsel für Profilzylinder, optional mit 
Antipanikfunktion, Edelstahl-Flachdrückergarnitur mit 
Kurzschild. Alternativ auch mit Schlupftür in die 
Laibung schlagend erhältlich EI2 30 bis EI2 90.

ELEKTRISCHE ÖFFNUNGSHILFE
Zum Öffnen mit Sondersteuerung mit separatem 3-fach 
Drucktaster in Totmannschaltung (Betrieb mit 400 V).  
Zusätzlich wird die Steuerungseinheit gemäß den neuen 
Anforderungen mit einem Rauchmelder abgesichert. 
Schließen über die Auslösetaste der Feststellanlage 
bzw. separaten Taster „Tor schließen”; Öffnen über 
einen separaten Taster „Tor öffnen” (insbesondere 
für größere Tore, wenn manuelles Öffnen erhebliche 
Kraftanstrengung erfordert). Im Brandfall tritt der Antrieb 
außer Funktion und das Tor schließt automatisch durch 
das Schließgewicht.

Hinweis: Bei Toren mit elektrischer Öffnungshilfe 
sind die erforderlichen Prüfungen durch Sach kundige 
vom Betreiber auf seine Kosten zu veranlassen (siehe 
Richt linien für kraftbetätigte Tore).

TORBLATTOBERFLÄCHE
Standardmäßig verzinkt, inklusive Torblatt-Einfassprofile; 
wahlweise Bandbeschichtung nur der Torblattpaneele 
(Kieselgrau, ähnlich RAL 7032) oder mit RAL nach Wahl  
Beschichtung, inklusive Torblatt-Einfassprofile, Abdeckun-
gen und Verkleidungen.

HAKENFALLENSCHLOSS
Zur Sicherung des geschlossenen Tors, mit gefederter Falle, 
durch Schlüssel zu betätigen, für Profilzylinder vorgesehen. 
Auch mit Riegelkontakt möglich.

STUMPFE DECKENMONTAGE
Mit Sturzblende (150 mm Höhe).
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Die NovoSlide Industry Feuerschutz-Schiebetore lassen 
sich besonders schnell einbauen. Raffi nierte technische 
Details beschleunigen den Vorgang deutlich. 

Sehen Sie hier einige Beispiele. Alle Details können Sie 
der ausführlichen Montageanleitung entnehmen.

Weniger Komplexität durch werkseitig weitestgehend vor-
gefertigte Komponenten, in denen sogar z.B. schon die 
erforderlichen Aufschäumer-Streifen und Dichtungsprofile
montiert sind.

DIE VORTEILE

Einfache Montage durch Einzelkonsol-Befestigung mit 
vergrößertem Befestigungsabstand sowohl im Schließ- als
auch im Öffnungsbereich von 750 mm (> 7.305 mm: 500 mm). 
Einfacher Toleranzausgleich bei der Montage, durch Lang-
löcher in der Konsole und der Laufschiene.

750 mm

750 mm

MONTAGEFREUNDLICHKEIT

NOVOSLIDE INDUSTRY



Einfache Laufschienenabdeckung im Standard enthalten, 
diese wird nicht sichtbar von oben verschraubt. Flächen-
bündig mit dem Gegengewichtskasten.

Alle Verschraubungspunkte sind werkseitig vorgelocht. Montagefreundliche, vereinfachte Drahtseilführung für das 
Schließgewicht. Standard im Einlaufbereich optional im Tor- 
Abstellbereich möglich.

Spezielle Laufrollen-Geometrie gleicht Unebenheiten im 
Wand- und Sturzbereich aus.

Schneller/ leichter Ausgleich von Bodenunebenheiten über 
das höhenverstellbare Boden-Abschluss-Profil.

Verbindung der Paneele untereinander mit 1-seitiger Ver-
schraubung auf der nicht sichtbaren Wandseite (Schrauben-
abstand < 625 mm).

Einfaches Aufreihen der Paneele in der Laufschiene durch 
einen separaten Laufwagen pro Paneel.

< 625 mm

< 625 mm

< 625 mm

< 625 mm

< 625 mm

< 625 mm

Keine bauseitige Paneel-Abdichtung mit Silikon bei Sa und 
S200 notwendig, da die Abdichtung an den Paneelstößen 
über die integrierten Dichtungen bereits vorhanden ist.
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LD = Lichtes Durchgangsmaß OKF = Oberkante Fertigfußboden • = Als Serie • = Als Option —  = Derzeit nicht verfügbar Alle Maße in mm.

ÜBERSICHT FEUER- UND RAUCHSCHUTZ-SCHIEBETORE – 1-  FLÜGELIG

EI2 30 EI2 60 EI2 90 EI2 120

C
ha

ra
kt

er
is

tik Vollblatt in Elementbauweise • • • •

Torblatt und Einfassprofile verzinkt • • • •

Klassifizierung (Zulassung)
Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Au
sf

üh
ru

ng
en

EI2 30 •

EI2 60 •

EI2 90 •

EI2 120 •

Rauchschutz Sa (Vollblatt)* • Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

Rauchschutz S200 (Vollblatt)* • Bis max. 30,4 m2 • Bis max. 30,4 m2 • Bis max. 30,4 m2 • Bis max. 30,4 m2

Mit Torzulaufbremse (Radialdämpfer) • • • •

Auch mit Feststellanlage • • • •

B
es

ch
re

ib
un

g

Zugelassene Abmessungen Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Torblatt: Dicke ca. 72 mm, Blech 0,75 mm, Elementgewicht ca. 54 kg/ m2 • • • •

Erforderliche Überdeckungen der 
lichten Durchgangsöffnung durch 
Torflügel

An den Seiten je > 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)
> 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)
> 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)
> 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)

Am Sturz > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Bei stumpfer Deckenmontage > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Abstellbereich für geöffnetes Tor (Bei Gewicht vorne) LD + 495 1) LD + 495 1) LD + 495 1) LD + 495 1)

Erforderliche Sturzhöhe

Normalsturz-Wandmontage > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Stumpfe Deckenmontage (Sturz vorhanden) > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Stumpfe Deckenmontage mit Sturzblende > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Bekleidete Stahlstütze 
(nach statischen Berechnungen) > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Für Stützen im Abstellbereich erfor-
derlicher Abstand zur Brandwand

Ohne Schlupftür > 200 > 200 > 200 > 200

Mit Schlupftür > 230 > 230 > 230 > 230

Schwelle für den Öffnungs- und Abstellbereich

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle 
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs- 
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)
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Schlupftür Sa inklusive Türschließer • Bis max. 46,5 m² • Bis max. 46,5 m² • Bis max. 46,5 m² • Bis max. 46,5 m²

Schlupftür S200 inklusive Türschließer • Bis max. 23,4 m2 • Bis max. 23,4 m2 • Bis max. 23,4 m2 • Bis max. 23,4 m2

Schlupftür in Laibung • Bis max. 23,4 m² • Bis max. 23,4 m² • Bis max. 23,4 m² —
Hakenfallenschloss • • • •

Stumpfe seitliche Einlaufblende • • • •

Stumpfe Deckenmontage • • • •

Elektrische Öffnungshilfe • • • •

Verglasung — — — —
Freilauffunktion — — — —
Decken-/ Nischenklappen — — — —
Sicherheitsbremsleiste — — — —

NOVOSLIDE INDUSTRY



ÜBERSICHT FEUER- UND RAUCHSCHUTZ-SCHIEBETORE – 1-  FLÜGELIG

EI2 30 EI2 60 EI2 90 EI2 120

C
ha

ra
kt

er
is

tik Vollblatt in Elementbauweise • • • •

Torblatt und Einfassprofile verzinkt • • • •

Klassifizierung (Zulassung)
Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Au
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en

EI2 30 •

EI2 60 •

EI2 90 •

EI2 120 •

Rauchschutz Sa (Vollblatt)* • Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

Rauchschutz S200 (Vollblatt)* • Bis max. 30,4 m2 • Bis max. 30,4 m2 • Bis max. 30,4 m2 • Bis max. 30,4 m2

Mit Torzulaufbremse (Radialdämpfer) • • • •

Auch mit Feststellanlage • • • •
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Zugelassene Abmessungen Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
1.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Torblatt: Dicke ca. 72 mm, Blech 0,75 mm, Elementgewicht ca. 54 kg/ m2 • • • •

Erforderliche Überdeckungen der 
lichten Durchgangsöffnung durch 
Torflügel

An den Seiten je > 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)
> 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)
> 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)
> 150 am Toreinlauf 1)

> 195 im Abstellbereich 1)

Am Sturz > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Bei stumpfer Deckenmontage > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Abstellbereich für geöffnetes Tor (Bei Gewicht vorne) LD + 495 1) LD + 495 1) LD + 495 1) LD + 495 1)

Erforderliche Sturzhöhe

Normalsturz-Wandmontage > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Stumpfe Deckenmontage (Sturz vorhanden) > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Stumpfe Deckenmontage mit Sturzblende > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Bekleidete Stahlstütze 
(nach statischen Berechnungen) > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Für Stützen im Abstellbereich erfor-
derlicher Abstand zur Brandwand

Ohne Schlupftür > 200 > 200 > 200 > 200

Mit Schlupftür > 230 > 230 > 230 > 230

Schwelle für den Öffnungs- und Abstellbereich

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle 
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs- 
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)
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Schlupftür Sa inklusive Türschließer • Bis max. 46,5 m² • Bis max. 46,5 m² • Bis max. 46,5 m² • Bis max. 46,5 m²

Schlupftür S200 inklusive Türschließer • Bis max. 23,4 m2 • Bis max. 23,4 m2 • Bis max. 23,4 m2 • Bis max. 23,4 m2

Schlupftür in Laibung • Bis max. 23,4 m² • Bis max. 23,4 m² • Bis max. 23,4 m² —
Hakenfallenschloss • • • •

Stumpfe seitliche Einlaufblende • • • •

Stumpfe Deckenmontage • • • •

Elektrische Öffnungshilfe • • • •

Verglasung — — — —
Freilauffunktion — — — —
Decken-/ Nischenklappen — — — —
Sicherheitsbremsleiste — — — —

BETÄTIGUNGSHILFEN UND SONDER AUSSTATTUNGEN AUF ANFRAGE
* Abfugen zum Baukörper notwendig. 1) Details siehe Tabellen auf Seite 19.

NOVOFERM | 15



EI2 30 EI2 60 EI2 90 EI2 120

C
ha

ra
kt

er
is

tik Vollblatt in Elementbauweise • • • •

Torblatt und Einfassprofile verzinkt • • • •

Klassifizierung (Zulassung)
Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Au
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en

EI2 30 •

EI2 60 •

EI2 90 •

EI2 120 •

Rauchschutz Sa (Vollblatt)* • Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

Rauchschutz S200 (Vollblatt)* • Bis max. 28,3 m2 • Bis max. 28,3 m2 • Bis max. 28,3 m2 • Bis max. 28,3 m2

Mit Torzulaufbremse (Radialdämpfer) • • • •

Auch mit Feststellanlage • • • •

B
es
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g

Zugelassene Abmessungen Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Torblatt: Dicke ca. 72 mm, Blech 0,75 mm, Elementgewicht ca. 54 kg/ m2 • • • •

Erforderliche Überdeckungen der 
lichten Durchgangsöffnung durch 
Torflügel

An den Seiten je > 195 im Abstellbereich 1) > 195 im Abstellbereich 1) > 195 im Abstellbereich 1) > 195 im Abstellbereich 1)

Am Sturz > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Bei stumpfer Deckenmontage > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Abstellbereich für geöffnetes Tor Je Flügel die Hälfte des LD +600 1) Je Flügel die Hälfte des LD +600 1) Je Flügel die Hälfte des LD +600 1) Je Flügel die Hälfte des LD +600 1)

Erforderliche Sturzhöhe

Normalsturz-Wandmontage > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Stumpfe Deckenmontage (Sturz vorhanden) > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Stumpfe Deckenmontage mit Sturzblende > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Bekleidete Stahlstütze 
(nach statischen Berechnungen) > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Für Stützen im Abstellbereich erfor-
derlicher Abstand zur Brandwand

Ohne Schlupftür > 200 > 200 > 200 > 200

Mit Schlupftür > 230 > 230 > 230 > 230

Schwelle für den Öffnungs- und Abstellbereich

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle 
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs- 
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)
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Schlupftür Sa / S200 inklusive Türschließer
• S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

 • S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

 • S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

 • S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

Schlupftür in Laibung • • • —
Hakenfallenschloss • • • •

Stumpfe Deckenmontage • • • •

Elektrische Öffnungshilfe Auf Anfrage Auf Anfrage Auf Anfrage Auf Anfrage

Verglasung — — — —
Freilauffunktion — — — —
Decken-/ Nischenklappen — — — —

LD = Lichtes Durchgangsmaß OKF = Oberkante Fertigfußboden • = Als Serie • = Als Option —  = Derzeit nicht verfügbar Alle Maße in mm.

ÜBERSICHT FEUER- UND RAUCHSCHUTZ-SCHIEBETORE – 2-  FLÜGELIG

NOVOSLIDE INDUSTRY



EI2 30 EI2 60 EI2 90 EI2 120

C
ha

ra
kt

er
is

tik Vollblatt in Elementbauweise • • • •

Torblatt und Einfassprofile verzinkt • • • •

Klassifizierung (Zulassung)
Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Entspricht der DIN EN 16034 und DIN EN 13241;
ist von amtlicher Prüfstelle nach DIN EN 1634-1  

auf Brandschutzeigenschaften geprüft

Au
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EI2 30 •

EI2 60 •

EI2 90 •

EI2 120 •

Rauchschutz Sa (Vollblatt)* • Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

• Bis 8.500 x 6.000 mm (max. 46,5 m²)
• In Deutschland (bis 8.500 x 6.000 mm) (max. 46,5 m²)

Rauchschutz S200 (Vollblatt)* • Bis max. 28,3 m2 • Bis max. 28,3 m2 • Bis max. 28,3 m2 • Bis max. 28,3 m2

Mit Torzulaufbremse (Radialdämpfer) • • • •

Auch mit Feststellanlage • • • •

B
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Zugelassene Abmessungen Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Lichte Öffnung ab Oberkante Fertigfußboden  
2.000 x 2.000 mm bis 8.500 x 6.000 mm (max. 50 m2)

Torblatt: Dicke ca. 72 mm, Blech 0,75 mm, Elementgewicht ca. 54 kg/ m2 • • • •

Erforderliche Überdeckungen der 
lichten Durchgangsöffnung durch 
Torflügel

An den Seiten je > 195 im Abstellbereich 1) > 195 im Abstellbereich 1) > 195 im Abstellbereich 1) > 195 im Abstellbereich 1)

Am Sturz > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Bei stumpfer Deckenmontage > 120 1) > 120 1) > 120 1) > 120 1)

Abstellbereich für geöffnetes Tor Je Flügel die Hälfte des LD +600 1) Je Flügel die Hälfte des LD +600 1) Je Flügel die Hälfte des LD +600 1) Je Flügel die Hälfte des LD +600 1)

Erforderliche Sturzhöhe

Normalsturz-Wandmontage > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Stumpfe Deckenmontage (Sturz vorhanden) > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Stumpfe Deckenmontage mit Sturzblende > 150 1) > 150 1) > 150 1) > 150 1)

Bekleidete Stahlstütze 
(nach statischen Berechnungen) > 250 1) > 250 1) > 250 1) > 250 1)

Für Stützen im Abstellbereich erfor-
derlicher Abstand zur Brandwand

Ohne Schlupftür > 200 > 200 > 200 > 200

Mit Schlupftür > 230 > 230 > 230 > 230

Schwelle für den Öffnungs- und Abstellbereich

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle  
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs-  
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)

Nur erforderlich bei rauchdichten Toren S200:
Eingelassen: Im Boden eingelassene Schwelle 
ausschließlich bauseits vor Tormontage,  
nach Absprache mit Novoferm
Aufgesetzt: Ebenheitstoleranz für Fertigfußboden 
bei aufgesetzter Schwelle im Öffnungs- und 
Abstellbereich nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 4
Wahlweise: Entfall der Bodenschwelle bei  
ebenen, glatten Böden ohne Fugen im Öffnungs- 
und Abstellbereich (max. Toleranz 5 mm über den 
gesamten Öffnungsbereich)
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Schlupftür Sa / S200 inklusive Türschließer
• S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

 • S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

 • S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

 • S200: Bis max. 23,9 m²
• Sa: Bis max. 46,5 m²

Schlupftür in Laibung • • • —
Hakenfallenschloss • • • •

Stumpfe Deckenmontage • • • •

Elektrische Öffnungshilfe Auf Anfrage Auf Anfrage Auf Anfrage Auf Anfrage

Verglasung — — — —
Freilauffunktion — — — —
Decken-/ Nischenklappen — — — —

ÜBERSICHT FEUER- UND RAUCHSCHUTZ-SCHIEBETORE – 2-  FLÜGELIG

BETÄTIGUNGSHILFEN UND SONDER AUSSTATTUNGEN AUF ANFRAGE
* Abfugen zum Baukörper notwendig. 1) Details siehe Tabellen auf Seite 19.
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Torzulaufbremse

Handgriff

C

A

Muschelgriff

Lichter Durchgang B

Stütze

Abstellbereich LD + D

72

Schlupftüre (optional)

HandgriffSchließgewicht

mit Verkleidung

Schließgewicht

Schlupftüre
(optional)

Haftmagnet

Dargestellt: Tor nach rechts öffnend

12
00

10
50

Endlagendämpfer

Platzbedarf: Bei Tor ohne Schlupftüre min. 200 mm
 Bei Tor mit Schlupftüre min. 230 mm

OKFFB

12
00

B BLichte Durchgangsbreite

Platzbedarf: 
Bei Tor ohne Schlupftüre

min. 200 mm
Bei Tor mit Schlupftüre

min. 230 mm

Stütze Stütze

Abstellbereich =
Die Hälfte des LD + D

Platzbedarf:
Bei Tor ohne Schlupftüre 
min. 200 mm
Bei Tor mit Schlupftüre
min. 230 mm

Abstellbereich = 
Die Hälfte des LD + D

EI2 30/ EI2 60/ EI2 90/ EI2 120 – 1-FLÜGELIGE BAUART

LD = lichtes Durchgangsmaß OKF = Oberkante Fertigfußboden Alle Maße in mm.

EI2 30/ EI2 60/ EI2 90/ EI2 120 – 2-FLÜGELIGE BAUART

PLANUNGSHILFEN

NOVOSLIDE INDUSTRY



TECHNISCHE DETAILS RAUCHSCHUTZ

ERFORDERLICHE ÜBERSTÄNDE

PLATZBEDARF BREITE BEI STANDARDÜBERSTÄNDEN

ÜBERSTÄNDE HÖHE

Alle Maße in mm.

m
in

. K

G

Bodendichtung 
nur erforderlich bei
rauchdichten Toren S200

Bilddarstellung ohne
Bodenschwelle, bei
ebenen, glatten Böden
kann diese entfallen

OKF

3-seitige umlaufende 
Dichtung nur
erforderlich bei Sa/ 200

Torüberstand B

Lichter Durchgang

Umlaufende Dichtung
nur erforderlich bei Sa/ 200

Schließgewicht

Einlaufseite Lichter Durchgang

Schutzkasten

Torüberstand A

Umlaufende Rauchdichtung

nur erforderlich bei Sa/ 200

Lichte Breite
von bis A B

1.000 – 4.870 150 195

4.871 – 6.870 170 215

6.871 – 8.500 
(8.870) 190 235

Bei Gewicht vorne: Bei Gewicht hinten:
C D C D

Lichte Breite
von bis Einlaufseite Abstellbereich Einlaufseite Abstellbereich

1.000 – 4.870 360 495 180 675

4.871 – 6.870 380 535 200 715

6.871 – 8.500 
(8.870) 400 575 220 755

E F G H K
Lichte Höhe
von bis UK Sturz – OK Schiene UK Sturz – OK Torblatt Mitte Bohrung von

UK Sturz UK Sturz – OK Blende Mindeststurzhöhe

2.000 – 4.560 150 120 190 240 250

4.561 – 6.000 
(6.560) 170 140 210 260 270

Maximaler Überstand:
300 mm (bei Hakenfallenschloss vorne max. 220 mm)
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Alle Maße in mm.

Hinweis: Angaben zu den Maßen finden Sie in den Tabellen auf Seite 19

Beton Mauerwerk

Beton

Mauerwerk

m
in

. K
 S

ta
hl

be
to

ns
tu

rz

H
G

F

E

80

72

STUMPFE DECKENMONTAGE 
MIT STURZBLENDE

STUMPFE DECKENMONTAGE 
MIT VORHANDENEM STURZ

m
in

. 1
50

 S
ta

hl
be

to
ns

tu
rz

Beton

F

E

80

72

80

72

F

Beton

E
BEFESTIGUNGSARTEN UND PLATZBEDARF

NORMALSTURZ WANDMONTAGE 
(STANDARD)
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Torart

EI2 30/ EI2 60/ EI2 90 EI2 120

Sturzmontage  
(Stahlbeton)

Stumpfe  
Decken- 
montage

Sturzmontage  
(Stahlbeton)

Stumpfe  
Deckenmontage

Torgröße  
 

Wandart 

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max. 50 m²

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max. 50 m²

< LD  
4.670 x 4.560

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max.  
50 m²

< LD  
4.670 x  
4.560

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max.  
50 m²

Mauerwerk DIN EN 1996-1-1, 
Druckfestigkeitsklasse > 12, 
Stahlbetonsturz

> 1752) > 1752) > 1752) > 2402) > 1752) > 2402)

Beton DIN EN 1992-1-1, Fes-
tigkeitsklasse > C12/ C15 > 140 > 140 > 140 > 140 > 140 > 140

Porenbeton-Block oder -Plan-
steine DIN EN 771-4, Druck-
festigkeitsklasse 4, nach DIN 
V 4165-100 Stahlbetonsturz im 
Öffnungs- und Abstellbereich

> 1752) > 1752) > 1752) > 2402) > 1752) > 2402)

Bewehrte Porenbetonplat-
ten DIN EN 4166 mind. der 
Rohdichteklasse > 0,55 oder 
Festigkeitsklasse P4.4, Stahl-
betonsturz im Öffnungs-  
und Abstellbereich

> 1752) > 1752) > 1752) > 2402) > 1752) > 2402)

Bekleidete Stahlstützen/ 
Stahlträger/ Feuerwider-
standsklasse EI 90/ EI 120

Entsprechend statischen Erfordernissen

Torart

EI2 30/ EI2 60/ EI2 90 EI2 120

Sturzmontage  
(Stahlbeton)

Stumpfe  
Decken- 
montage

Sturzmontage  
(Stahlbeton)

Stumpfe  
Deckenmontage

Torgröße  
 

Wandart 

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max. 50 m²

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max. 50 m²

< LD  
4.670 x 4.560

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max.  
50 m²

< LD  
4.670 x  
4.560

< LD  
8.500 x 6.0001);  

max.  
50 m²

Mauerwerk DIN EN 1996-1-1, 
Druckfestigkeitsklasse > 12, 
Stahlbetonsturz

> 1752) > 1752) > 1752) > 2402) > 1752) > 2402)

Beton DIN EN 1992-1-1, Fes-
tigkeitsklasse > C12/ C15 > 140 > 140 > 140 > 200 > 140 > 200

Porenbeton-Block oder -Plan-
steine DIN EN 771-4, Druck-
festigkeitsklasse 4, nach DIN 
V 4165-100  Stahlbetonsturz im 
Öffnungs- und Abstellbereich

> 1752) > 1752) > 1752) > 2402) > 1752) > 2402)

Bewehrte Porenbetonplat-
ten DIN EN 4166 mind. der 
Rohdichteklasse > 0,55 oder 
Festigkeitsklasse P4.4, Stahl-
betonsturz im Öffnungs-  
und Abstellbereich

> 1752) > 1752) > 1752) > 2402) > 1752) > 2402)

Bekleidete Stahlstützen / 
Stahlträger/ Feuerwider-
standsklasse EI 90/ EI 120

Entsprechend statischen Erfordernissen

EINBAUOPTIONEN

ERFORDERLICHE BRANDWÄNDE BZW. MINDESTWANDDICKEN – 1-FLÜGELIG

ERFORDERLICHE BRANDWÄNDE BZW. MINDESTWANDDICKEN – 2-FLÜGELIG

1) Bei Breiten über 7.305 mm (Öffnungsmaß) muss der Befestigungsabstand zwischen den Konsolen auf 500 mm reduziert werden. 
2)  An Einlauf und Wanddichtung Durchschraubmontage oder Dübelmontage 10 x 100 mm    
Hinweis: Achtung! Bei Porenbeton ist im Öffnungs- und Abstellbereich ein Stahlbetonsturz zwingend erforderlich.
Alle Maße in mm.
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BAUARTEN

1-FLÜGELIG 2-FLÜGELIG

PLANUNGSHILFEN

•  Bitte die Anforderungen an den Aufbau und die Klassi-
fi zierung der Brandwände gemäß Einbauanleitung 
beachten.

•  Seitlichen Platzbedarf zum Ab stellen des Flügels bei 
geöffnetem Schiebetor (Abstellbereich) vor sehen, 
gegebenenfalls auch samt Schließgewicht mit Kasten.

•  Ausreichenden Abstand zu eventuell vorgesehenen 
Stützen, Verkleidungen oder sonstigen Aufbauten im 
Abstellbereich des Schiebetores berücksichtigen (für 
Toraufbau samt Handgriff und im Sturzbereich für Tor-
zulaufbremse oder elektrischen Antrieb,  ferner auch 
für Schlupftür mit Türschließer).

•  Bei Mauerwerk und Porenbeton ist im Öffnungs-
bereich des Tores ein Betonsturz erforderlich. Bei 
Porenbeton ist zusätzlich auch im Abstellbereich ein 
Betonsturz erforderlich. 

ÖFFNUNGSARTEN

1-FLÜGELIG 2-FLÜGELIG

Alle Maße in mm.

NOVOSLIDE INDUSTRY



NOVOFERM | 23



Novoferm Vertriebs GmbH
Schüttensteiner Straße 26

D-46419 Isselburg
Tel.: (0 28 50) 9 10-700
Fax: (0 28 50) 9 10-646 

E-Mail: vertrieb@novoferm.de
www.novoferm.de

www.youtube.com/NovofermVideos

Kunden-Servicecenter Industrielösungen
Industriestraße 12

D-74336 Brackenheim
Tel.: (0 71 35) 89-0

Fax: (0 71 35) 89-249
E-Mail: industrieloesungen@novoferm.de

www.novoferm.de
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